Absender




Musterantrag


An die
zuständige Bezügestelle (LBV etc.; Adressat je nach Dienstherr anpassen!)

Datum

Personalnummer: ……………………………………………………..
Widerspruch gegen die Besoldung (Gewährung einer amtsangemessenen Alimentation)


Sehr geehrte Damen und Herren,

Beamtinnen und Beamte haben Anspruch darauf, dass ihre Besoldung entsprechend der allgemeinen wirtschaftlichen und finanziellen Verhältnisse und unter Berücksichtigung der mit den Dienstaufgaben verbundenen Verantwortung gewährt wird. Dadurch soll dem Grundsatz der amtsangemessenen Alimentation Rechnung getragen werden, welcher den Beamten die rechtliche und wirtschaftliche Unabhängigkeit sichert und einen seinem Amt angemessenen Lebenskomfort ermöglichen soll.

Diesem Anspruch wurde der Gesetzgeber nicht gerecht, wie das Bundesverfassungsgericht in seinem Beschluss vom 17. November 2015 zur sog. A-Besoldung ( Az.: 2 BvL 5/13 ausdrücklich festgestellt hat. Zur weiteren Begründung nehme ich auch auf diese Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts  Bezug.

Aufgrund dessen beantrage ich

die Gewährung einer amtsangemessenen Besoldung, die den in dem Urteil aufgestellten Parametern und damit dem Grundsatz der amtsangemessenen Alimentation entspricht.
Insoweit lege ich mit voller Rückwirkung gegen meine Besoldung Widerspruch ein.


Mit freundlichen Grüßen
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